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B e·r ich t
über die

Tagung über Zahlentheorie
. , ,

Pfingsten -1961

f. -

Vom 230 b~s 270 Mai 1961 fand 10 Mathematischen Forschungs~

institut Obervvoifach eine Tagung über Zahl'entheorie 8,tatt 0. ..... . . ,

Tag~sleiter waren die Herren Professoren HoHASSE, Hamburg, '
un.d PQROQUETTE, TUbingeno' N1 ~er Tag~ nahmen dreiundz\van­

z~g. MatlleIJ;latiker' teillJ d·avon tünfzehn ~us Deu.tschland, drei

Q.u~ Fr~~reich',·z\vei aus England,. einer aus den USA, einer

aus de:r ,Schweiz- ~d eine;r aus'D~emark. J.TJ\TE" gambridge
, (Ma'ss~ ), w~r eigens ,aus den USA .zu d1.~ser Tagungg~k~mmenc

. . . .

..~ L~REDEI,,' Szeged, mit dessen Teilnahme bis, zule~zt .ge~ec~et-

wurde, konnte leider ,'nicht, koinmen" Die beschränkte Tei'~eh=

merzahl 'Und die. Stille und Abgeschiedenheit d~s Matheii'U~.tisc~en

" ~ Forschungsinst,itute mitten 1m Sc~\varz\vald boten die äußeren:'
,voraussetzungen' für ei,ne' Tagung mit 'vielen ·D:i,.~kussionen und
~egem Gedankenaustausch ~uch .außerhalb der Vor~rägeo.

•
Da~ Progrwnm der 'Tagung gab einen Qu~rschnitt .durch aktuelle
Gebiete der algebraischen Zahlentheorie .und der alg~braischen

G~ometrie. So berichtete ~in zusaruaenfassender Vortrag über
. ~. \ . - .

neuere Ergebnisse, die zu einer we1tgehenden~konstruktiven ' .
.Beherrschung der Arithrietik· absolut--abelsc.her Zahlk6rp"er fUh= .', ,"

. ren. Andere Vorträge handelten von ,d,'~rModulstrukturKtnßIER= '
, .

scher Erweiterungen DEDBKINDscher Bereiche, von der Klass~n~

zahl.pn ~ ter .Kreiskörper Und von einem bewertungstheoret1~

schen Aufbau de~ Arithmetik der Algebreno Zwei Vorträge be~

faßte!! si,ch mit den für die Theorie". der diophantischen
Gleichungen wichtigen WO-Gruppen, den.Grup~en von Klassen
prinzipaler homogener Räume über Abelschen Mannigfaltißkeiteri
sowie ein-Vortrag 'mit de~ Reduktion Abelscher Mannigf~lt1g='

keiten. Drei Vorträge berichteten über Erweiterungen der ­
Kl~ssenkörpertheorie: Über galoissche Erweiterungen (f =adi=.
scher Zahlkö~per, über zyklische. Erweiterungen von Funkt1o~'
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nenkörpern übe~ Zahlkörpern und ~ch~1eßlich ~unter Verwen­
dung von algebraisch~geo~etr1schenMethoden~ ü~er lokale
Klassenkörpertheorie bei algebr~isch.abgeschlos~enemRest=
klassenkörper.o Zwei waltere Vorträge hatten ~i~ ~heor1.e .."

der. Differentialformen und Dual:.1-:tä~ssätze auf' alg·ebraischen
M8nn1gfaltigke1ten mit 1haeparablen Funktionenkörpern.z~

- .

Gegenstando .

Kurzer Bericht üb.er die auf der -Tagung gehaltenen l Vortr~ge:

'Cho PISOT (Paris): 'Ober' eine 'Klasse g~zer algebraischer

Zahleno
S sei die Menge.de~ ree~len ganzen algebraischen Zahlen mit
.e '7 1 und allen Konjugierten e j vom Betrag . lejl.~ 1!l Tdi~

Menge der reellen ganzen algebraischen Zahlen m1t '';:- ~ 11 und

. ~ .' allen KOnjugiertenT j . vom Betrag 'l'Ljl ~ 1,. I't'j \ = ~1ti1r
. ein ja Es werd~n Beziehungen angegeben zur Verteilung mod 1

.von ~d,n, ~u Eindeut1gkeitsmengen in der·' Theorie der trigo"",

nometrisch~n Reihen ~d.zum Koeffizientenproblem der merQmor=
'phen FUnktionen in' Izt~' ~ ~1t(f(z)1 ~ 1 für'/ z I ~ 1l~

.•~ KNESm (MUnchen)': Approximationssätze ·in .algebraischer;.

Gruppeno'
-. ~ "

Wesentlic~ vereiIi.fachter Bevlei.ß des folgenden ,.Sat~es von .
. MoEICHLER (CrEüieJ ~- ~179): Sei G Normeinsgruppe einer ein:'"

, ..

fachen Algeb+a über .einem ZahlkBrper k als Zentrum, GA die
~d~iegruppetl Gk bzwo Gm die Gruppe der Hauptadele 'bzw~ der";'
jenigen.Ädile~ die an allen endlichen Pr1mstellen die Komp6~

. .

nente 1 haben.. Dann liegt GooGk genau dann d1c~t inGAfJ wenn .

Gm nicht kompakt 1st e ..

eh...JENSEN (Kopenhagen): fiber dieLBsbarkeit Nicht=Peilscher

Gleichungen", . "
D heiße' zulässig, wenn'x2= ny2'= -1 ganzzahlig lösbar 1st.

. ,

Für ,die Struktur d~r 'Ringklassenk6r~erüber reell~quadrat1~

sehen Zah1körpern ist die folgende ~rage von Bedeutung:
d sei quadratfre1 und zulässig.; für welche mist dm2 zu=- ,
lässig? OoBoaoAo Bei m=p pr1mo Kriterien werden angegeben·
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tour.die Zulässigke1t von dp2 durch.Darstellungen von p
durch 1?1näre quadratisch·e· Forme~G

A.. FRÖHLICH (Landon) : Die Modulstruktur KUMMERseher ~vieite=
, .

~ungen von DEDEKINDsch~n'Bereichenö
o sei ein DEDEKIND=Bereich p K~Q(o) I) Aß halbeinfache 9

komm~tative KUi~~~che A16 ebra mit GALOISgruppe ~.·O sei ,
die Haupt'ordhung von A tI 7) die "KUMMERordnunglD (durch Kill.ßIER;'"

- ".." ..... -

elemente von 0', erze.Ugt) 0 0 und 0 ,verden als MO,duln über dem':

Gruppenr1ng o(G) betrachtet .. Arithmetische Bestimmung der
St·ruktur von {)' und des Ind~x [0:01; Bedingung~n fUr. 0~o (G) e

·H .. -VI.. LEOPOLDT (Erl~en): z~ Arithmetik abelscher Zahl"",

~: k6rperQ

Zusammenfass~nder Be~icht üb.er neuere' Ergebnisse. in der
'Arithmeti~'absolut~abelscherZah1k6rper: Gegeben sei eine

, .

.end"liehe 'Gruppe von Rest'klass,encharaktereno Wie bescpreiben'
'. . " -

sich die arithmetischen Bestimmungsstücke ~es zugeordneten
-Körpers K (Hauptordnung 9 Einheitengruppe, Klas~enzahl .usw.l. ~ "

.. durch ,'die Charakt-ere? Vergleiche da~u di,e Abha~d;Lungen ~

Hf?"""Wp " LEOPOLDT';'UbeT die Hauptordriuilg' der ganzen Zahl~n .

.eines ab'elschen ·Za~lk(irpers.f) ereIle J (!'201 p 19?9 un"d HQc;:)\fe

", LEOPOLDT: ·ttber· Fermatquot1enten von Kreiseinheiten und Kla"sc=.'
. "

"'~enzahlformeln mod' Pt>' Rendo C1rco .Mate Palermo!) Te IX~ 1960,0

W.JEI1NE (Heidelberg):; Kreiskörper "und r= ErweiterungenQ
p sei eine Primzahl. De~ p-Bestandteil der Klassenzahldes .
pn"::ten Kreiskörpers iß,t für große n von der Form pen mit

an' 1iä >.. n + fpD. +V('IWasawa) 0 Es wi~deine Abschätzung der
"imaginärenvv Bestandteile' r~. >..- nach oben angegeben•

....

Ho HERZ (Ber11n): Die Haup~ordnungen der zyklischen ver~

schränkten Produkte und ihre Ar:Lthme'tlk~

Mit Hilfe'von speziellen Pseud9bewertungen werden Hauptordnun~
" - ,'", .: .

gen 1n--Algebren ausgezeichnet und dere~ Ar1thnietik beschrl_.~ .
/benoVglo dazu die Abhandlung H"BENZ: Uber eine" Bewertungs..... · . ":.'::

theorie der Algebren und ihre Bedeutung für die Arithmetik:, " .'
"Akadem1ec=JVerlag~Berl1nf) 19610
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He KOCH (Dresden) g GALOISsche Erwe1te~ungen tf. ~d1Slcher .
•

Zahlkörper" .

JAs: . sei ein t =ad:1.scher Zahlk~rpeX" über, dem Körper der :K"8;t1~E!ß=

len p~adischen Zahlen vom Grade !D p K ei"ne galoiss~h~ ~e1c=

ter~g von" k D die .bzglc normalen Erwe1t~rungen_von p~P~tenz~
, -

· grad abgeschlossen 1st~ KodermaX~ale,einfach verzweigte
Teilkörper von Ko G(KIk) 1st nach IWASAWA halbdlrektes 'Pr@~

. "

dukt von G(Ko!k) und G(K!ko) {) G(K!Ko) also, Oper8;~orgruppe

mit dem Operatörenbereich G(Ko/k) o Enthäit XCc di.iS p=i;en Ein';'"

hei,tsWlU"zeln nicht {) 8·0 1st G(K!Ko) eill~ v8f'reie9V Operat01"= , ' .

-gruppe _mit m ~zeug'endeno

.• Bo LWPRECHT (WUrzburg) g &;rklische' Erweitexoungen WC'ithmeti~" ,

~cher Funktionenk~rpe~o

k sei-ein a~gebraischer'Zahlkörp~r9-Kein Funkt~onenköX"peX'

· der DimensiQn ~ ÜbeT kl) spezfeil k und K rational o r ES1~\'Iferden~

· die endlichen zykl.~SChen·Erweit-erlingenL/k durch a.rithmet1f;Jch'~ .

.ooKqngruenzgr~ppen~· i~ K gekennzeiohnete

·.e

"'" ..'. ~ .

J ..,Po. SERRE "CPa;1.a) ~. C(f)X"DS da classe~ local o ,

·'K ~ei ein diskret bew~rteterD volletändig~r Körper mit alge~

bra1sch abgeSchlossenem-Restkl~SSenköX"per·k9Kadie ma:ximßl~

abelache Erweiterung von K9 G(Ks,/k) ihre GALOISgruppeo., Di@

· .E1nhe1t~ngruppe UK vonK ist auf :natürliche Weise g'etiltert

durch Gruppen ~Kn und vermöge UK = 11m UK/UXnp eine p~oalge=

braisclle Grupp~ (vglo da~l!'J oP'~. s~ GX"oUlpe~ pX'oa1geb~il6\ue®.g·
. FUbl·oWlath@ ~o ,1)&· ~iat G(Kcalk) i~omoX"ph ~~ Ftmdf;Wental.... ' ' -

gX'upp® T ~ (U1dder proalgebraiB~hen.Gruppe Uxte ,

Ae EERON (sto Oueen) g Reduc-tioXl (O)f Abelian vari-et1s@e;,

.:',:., ., ~ aei ab diskret ~ewerteterl7 ,V({)11stäD.dig er I{örper g I da~ Be.... · ."',
'" wertungsideal und kO der Restkla~senkörpere k~ ~@1 v~l~@m~ , .

..~,., ~e,llil" ~ jedep:ir'ojektivls Jlt=Varietät V bezeichne V«)- d~ m@:~~ .",..,~,
reduzier'ten ZykelS) rsr{;ional über kO ~ Darm g.11t g . 18't A ~1ne - ' . ,
@lliptische K~~v definiert, über k~ so existiert e~
o01=~1nfaChe~W k=Jl«rD!dell Ao V@}ß Al) .s© dßB mit oCg ,ll~ A~'

:ttir jede X"ationale Abbild~ ':f g V ~ A, ~ {} =OL!,! ~m ':
. U'I~ =Mox:phismu~w 1BJt in jedem Pimkt von ~u.pp VO

f) deX' W! =~in=

.:"', . '.' ~. fmch~ Ubexo V ist 0 Ei~<e Abschwäch~ hiervon gilt f~ b~li,~c:::J ", ~ .

biga Abe'lscne mannig~altike1t~lmAo Folger1li.tXAg8 Die eWß~hen
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PuDktevon A*o bilden eine algebraische Gruppes

Ja TATE' (Cambr1dge, Massa): Princ1p'al homogeneous space's 'for
Abeiian variet1es o .

A 'sei eine Abelsche Mannigfaltigkeit, def;1niert über k, .Ax
.die Menge .der über' K ra~ionalen ,Punkte!} K::» k, G(K/k>. ~ie

GALOISgru:ppe von KIk, k' die aeparable HUllevon ~. Man .setzt
. 1 1 . '. 1" ...we _=H (k,A) = H (Gttlk' Ak ) = lim1H (GK/kfJ ~)" Folgende

Fälle ,wurden besprochen:' K . . '
lo'k-endlich: B1 (k,Af = 0 .(S"LANG)

~ .... ~

· . 2" k diskret bewertet und ..vollständigmit ~lgebraisch ~bge~ ..:
schlosse1:1em Restklassenkörper kot> Vgio dazu J & TAT.E~ sem:i . '.'

Bourbak1 10,1957/58, exp.· 15611' ,. 'k Funktionenkörper . ".
. einer. Variablen über' algebraisch abgeschlossenem Konst.anten'?

._.~ kijrpero

. I

J ~ "oSe CASSELS (Cambridge): 'Die Arithmetik auf Kurven vom

Geschlecht e· 10
. ~

A sei eine Abelsche Mannigfaltigkeit der Dimension .1 üper·
einem endlich algebraischen Zahlkörper k" Gegenstand der
Untersuchung ist die fo'lgende' Hauptvermutung: Auf' T~~wo=i1(k~A).

. '.'.. ....
,gibt .es eine 'EJchiefsymmetrische Form mit Werten in.' .', ..'

Q/z', die T't mit sich selbst in Dualität_ setzt. E~wQrde e.ine . .
. .

' ..' . .' ,.graduierte Fas.sung der Hauptvermutung ·be\'1iesen.
i;. "'. '..:::' -,. '. .-... _ . _ ". . '.' "

,,';.,'-" '>~:_"., ". E.'· KUNZ (Heidelberg): Die kanon:ische Kl~sse in algebraisChen' ~'<.' .. ::.
,', .'~' . Funkti onenk6rpern0 ...•. ~:.::'.

'-,', .. '~'. :' ..... x)k sei' ein b~1.:i.~biger· aigebr~ischer Funktionenk<srp·er.,·,r:.::eiD: ,:':.', _
.... '.'::: ... ";.'.,. iJI.odellvon KIt, ko ein Körper zwi"~chen k und ~ I' ~ ~:lt(ltr~':':;'.,·,/::.­

".:~ '.""',.""''-'''' ·j)iehöchst.e von Q' verschiedene äußere Potenz 'des nD11:fer·~"7·.:'·· :.,,;;.
.: ~-.: : '.' .' . t1almoduls" von K über k

o
Ifefert eine Divisorenkla:sse :' >;'::.':.'"

. :'.', . ,T"·'···· ~(ko) auf V& Unter all diesen' D1v1sorenklass'en S-Cköf::;·:,~~. :,', ".
.' :' ." .',- 'gibt es' eine "größte"? Im Falle 'd1m (Kilt> =1 ist dies :a.'ie·-

"Jeanonische Klasse" des R:I1IMNN~OCHschenSat~es~. Kennze1'ch-
,l'lungder Körper k~ mit ~.(ko:)· 'i=' '~kanonisch'e Klasse".o ..

.... ~... . .

'. ;;~ ..... "potl J ., ·.1.... ~ •

.-.' .... ' .

'- .. ';.. t ....:...~~ _., ~ ,', .. .. !_......... , i'. ~

. ."
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..HoJ 0 BASTOLD (Heidelberg) g Zum SElillEschen Dual1tätssatz~t

Wie im vorhergehenden Vortrag von Eo KUNZ sei V ein Modell
· von K/ko' V sei s1ngularitäteh.frei~'Die obige':Auss~e'üb'er .'

, die "kanonische Klasse" g~lt' ·auch fUr du (K/k). / 19' k o s.~1 .:

O' ,ePl Körper mit .,J-(ko ) ::;: "kanonische Klasse" 9 ..o..~dieGBrbe de]:"
Keim.e über k o gebildeter. holomorphen Differentialformen d~r, ..
höchsten Stufe auf V6 Dann gilt mi.t der Garbe fLt der Sl;aUl~~"

sehe Dualitätssatz auf Vt), ':':,':", ':~ .. :.,

." • ~. .",f r .. .... ;. :: •

.. ".. .

P",ROQUETTE (~Ub1nge~):: Uber den Singularitätsgrad aigebr.l~,;,..... .
. scher KurvenQ' .. .... ::-:}, .

~acher Beweis der Gleichung d ': 2'cf für Kurve.n auf'nic:n~~ .

singuläi-eriFlächen '(GORENSTEIN) gegrUndet auf' die BeziehlU'lß:. .
.( OL -1) -1 = OL fUr Ideale Ö( der zugehörigen Ringe.. Es. wer~:en' '.'::'" '"

. hinrei'chende Bed~ungeri für die' GÜlt.1gke1t der letzt~er.eD;':'
.~ .~. . ~ ~ .

Beziehung .angegebe~o . \.

.' .
• 1 .~." ... .., •

" .

. "

. .... :::
~ _ '.' ....,J';a ~ ....-•. "',
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